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Nik . . 32
um Vierteljahr . Einzel⸗Nr . 5 Pfg .

Anzeigen : Kolonel⸗Seile
125 Pfg .

Reklame⸗Seile . 5 20 Mk

Schluß der für
das Mittagblatt morgens 79 Uhr ,
für das Abendblatt nachm . 3 Uhr .

Cäglich 2 Ausgaben ( außer Sonnt

Zweigſchriftleitung in Berlin , N W. 30 ,

Amtliches Verkündigungsbla
Techniſche Rundſchau ; Mannhe

Beilagen :
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reitetſte Seitung in

In Lden Zelten

Telegramm⸗Adreſſe :
„ Generalanzeiger Mannheim “

Fernſprech⸗Nummern :
Oberleitung , Buchhaltung und
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buchhandlung 218 und 7569
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Tiefdruck⸗Abteilung 7086
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Wandern und Reiſen ſowie Winterſport ; Frauen⸗Blatt .

Käglich 2 Ausgahen ( außer Sonntag )

Telephon⸗ Amt Hanſa 407 .

Land⸗ und Hauswirtſchaft ;

Nr . 103 .

Ein ſicheres Mittel , die

Kriegsdauer abzukürzen.
Vom Kontreadmiral z. D. Kalau v. Hofe .

Nachdruck verboten .

Die Abhängigkeit der engliſchen Volkswir

ſchaft von der ungeftörten Ein⸗ und Ausfuh

hatte die engliſche Regierung von jeher ver⸗

anlaßt für die Sicherheit des engliſchen See⸗

handels im Kriege die denkbar weitgehendſten
Vorkehrungen zu treffen . Die llebermacht der

engliſchen Kriegsflotte wurde derart geſteigert ,
daß in der Nähe der engliſchen Küſten jede
ernſtliche Gefahr ausgeſchloſſen ſchien . Etwaige
noch beſtehende Beſorgniſſe der immer miß⸗

traiſchen Reoder ſollte die von Mr . Churchill
als Erſtem Lord der Admiralität um Frühjahr
1913 empfohlene Bewaffnung der wertvol⸗
leren Handelsdampfer , die nicht als Hilfskreu⸗

zer von der Marine beanſprucht werden wür⸗

zen, beſeitigen . Dieſe Aufſehen erregende

Raßnahmen der Admiralität wurden erklärt

tit dem unbeſtrittenen Recht der Kauffahrtei⸗

ſchlfe ſich gegen unberechtigte Angriffe zu
gehren und der Notwendigkeit , Angriffe feind⸗

ſcher bewaffneter Kauffahrteiſchiffe abweiſen

z können. Möglich iſt es wohl , daß engliſcher⸗

an ein Wiederaufleben der
08 gehacht wurde , wahrſcheinlicher

äber , daßd zuiſchen der Admiralität

und den Reedern Einverſtändnis darin be⸗

ſtand , daß die ſchnelleren Dampfer gegen ver⸗

ehnzelte deutſche Kreuzer wie z. B. die „ Möwe “

ſurch denn Umſtänden von ihren Kanonen Ge⸗

brauch machen ſollten , wenn das auich offiziell
kmntt in Abrede geſtellt wurde . Die Ver⸗

Hherung der engliſchen Regierung , daß ihre

ffneten Kauffahrteiſchiffe niemals an⸗

tiffsweiſe und nicht gegen feindliche Kriegs⸗
ſchiffe kämpfen ſollten , bewog die meiſten ſee⸗

fahrenden Nationen , dieſe Schiffe nwach wie

vor in ihve Häfen einlantfen zu laſſen , obwohl
ſie ſich ſagen konnten und mußten, daß ein

Mißbrauch der Bewaffnung ſtets möglich ,
ſever feſtzuſtellen , wenn nicht gar beabſichtigt

Reeder 55 dieAbnircität cuufs 0
chſte ver⸗

ſlimmt ; ſie fühlten ſofort , daß dort die ſchwerſte

Gefahr für das Beſtehen der mliſchen S

beyrſchaft und einen günſtigen Autsgan ;

Krtegez herannahte . Ein von deutſcher Soite

einer bisher wenig bekannten , noch große

icklungsmöglichkeiten bergenden Waffe

Handelskrieg paßte abſolut nicht in

das ſich die engliſche Kaufmanns⸗

uund 9Neederwelt von dem Verbauf dieſes Krie⸗

des gemacht hatte , in dem der deutſche Ha
in der ganzen Welt mit Stumpf und

autsgerotket werden ſollte , ſoweit er nicht in

enngläſche Hände überzu gehen für il be⸗

funden werden konnte . Die Schrecken und
chwierigkeiten , die die deutſchen Kreuzer viel

zulange bereitet hatten , durften unter keinen

Umſtänden vor den engliſchen Handelszentren

ſich erneuern . Indem man ſich den Anſchein

gab , aals oßh man die 1 . B00 ſhr verlachts,
der die engliſche Kriegsflotte bald Herr werden

würde , wurde bein Geld geſpart , kein Mittel

unverſucht gelaſſen , um die neue Art der deut⸗

ſchen Kriegfüßrung als die Gebobe der Menſch⸗

lichkeit und der internationalen Seekriege ver⸗

Höhnend darzuſtellen .

Großen Wert legte die engliſche Regierung

der

ſich zu gewinnen
HBoote iberhaltz pt nicht
anterkannte Unterſuchungs⸗

nach der internationalen Praxis auszuüben;

be

dauf , die gute Meinung der Neutralen für S
indem ſie behauptet, daß die

und
brin⸗

- ⸗Boot⸗

Sicherheit
1 deutſche

und ſchlimmer als
berei . zland alſo mit allen 9
die hrenden - Boote

155
täte es ein gutes Werk nicht ſo

ch ſelbſt als für die Menſchheit ,
die Neutralen .

Dieſe Darſtellung mußte natürlich bei un⸗

befangener Würdigung des Verhaltens der

U⸗Boote als unwahr ſich erweiſen . Nicht nur

hatten die U⸗Boote die Handelsdampfer zum

Anhalten durch Signal und Warnungsſchuß

aufgefordert und die Prüfung der Schiffs⸗

gen

krieg Unge

eitteln

vernich⸗

ſehr für

eingeſchloſſen

papiere vorgenommen , ſondern auch die not⸗

wendige Zeit zur Rettung der Beſatzungen
und Paſſagiere gegeben und ſie nach Möglich⸗
keit unterſtützt . Erſt das angriffsweiſe von

der Admiralität befohlene Vorgehen engliſcher

Handelskapitäne machte den U⸗Booten die

Ausführung ihrer menſchenfreundlichen Ab⸗

ſichten unmöglich und ließ ſie , durch böſe Er⸗

fahrung belehrt , mehr auf ihre eigene Sicher⸗

heit bei der Unterſuchung und Abfertigung

der Handelsſchiffe aller Nationen bedacht ſein ,

da die Engländer grundſätzlich die neutrale

Flagge mißbrauchten . Wie die Neutralen ſich

dazu ſtellten , beſonders die Vereinigten Staa⸗

ten , iſt bekannt ; auch daß das große Gezeter ,

welches ſich erhob , als die als engliſcher Hilfs⸗

kreuzer mit Regierungsgeldern erbaute und

armierte „ Luſitania “ verſenkt wurde , eine

Aenderung der dan deutſchen U⸗Boot⸗Kom⸗

mandanten gegebenen Befehle zur Folge

hatte .

Trotzdem vermochten die deutſchen U⸗Boote

ihren Handelskrieg , beſonders im Mittelmoer ,

in einer für England immer empfindlicher

werdenden Weiſe fortzuſetzen . Heute iſt Eng⸗

land derartig in die Klemme geraten , daß es

vor keiner Vergewaltigung des Völkerrechts

und der Neutralen mehr zurückſchreckt , wie die

Beſchlagnahme der

tüugal eben wieder gezeigt hat . Das

übher den von Deutſchland geführten
krieg hat längſt aufgehört . Es iſt

der deutſche Handelskrieg

Wirkung hervorgebracht hat , ſo

glück für England wirkten in den

die durch die une rwar tete Dauer
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n , dem die engliſche Regierung
fähig ſeſen hat , Einhalt zu tun , droht

zel zum Sarge all der Hoffnungen zu
England auf dieſen Krieg geſetzt

Für die Verteid 10 der engliſchen
ſeln und um die 5 lot zu ſchonen,

alte man mehr als 8 0 125 ſchnellſten
in verwan⸗

t ; ein es uel
tie war für

die Hauptflotte in Anſpruch 5 nommen , die 5

eigenen Kriegs häfen aus Angſt vor den deut⸗

ſchen U⸗Booten und Zeppelinen nicht zu be⸗

nutzen wagte, oder liegt auf dem Grunde des

Meeres . Dieſe Beanſpruchung der eigenen
Handelsflotte für Kriegs wecke aufzugeben iſt un⸗

möglich ; die engliſchen Werften können in abſeh⸗
barer Zeit Erſatz nicht ſchaffen. Wenn der ver⸗

fügbare Frachtraum noch gerade genügt hat , die

notendigen Rohſtoffe und Naß⸗ rungsmittel ſur

England herbeizuſchaffen , ſo iſt doch der Um⸗

ſtand ſehr bedenklich , daß die Frachtraten und

alle Preiſe in England ungeheuer in die Höhe
gegangen ſind. Es liegt klar auf der Hand , daß
die Fortſetzung des Unterſeebootskrieges , ver⸗

bunden mit rückſichtsloſer Vernichtung des

liſchen Frachtraumes die gerade noch erträgliche
Lage ſchnell verſchlimmern und dann die be⸗

kannte Knappheit der Vorräte an allen Roh⸗

ſtoffen das engliſche Volk an den Rand der Ver⸗

zweiflung treiben muß . Es bietet ſich hier
immer deutlicher den Deutſchen ein anfängs un⸗

erwartetes H ilfsmittel , um dieſen Krieg in

kurzer Zeit und mit verhältnismäßig geringen

blultgen zu dem gaune Ende zu
bar um ſo je mehr die

führung von R 5 auf fremde

freigehalten wird . Weg zum

Jiel kann noch durch Handelsſchiffe geſperrt
werden , die die Engländer in aller Melt cnifzu⸗
treiben ſuchen alſo beeile Dich Michel !

Neue its zu erwarten .

2 . März. ( Von u. Berl . Büro ) .

Eine von Lyoner

Note beſagt , daß in

der Nordſee und im Aermelkanal in

den letzten Tagen eine Anzahl von

Schiffon verſenkt worden ſei . Infolge

geſteigerten Tätigkeit der . ⸗

Boote ; auch im Mittelmeer müſſe man ſich

btz der ſtrengen Ueberwachung durch die

franzöſiſche und engliſche Marine auf neue

Verluſte gefaßt machen .
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Der Untergang „
Paris , 1. März . ( WTB . Nichtamtlich ) .— .

Amtlich wird bekannt gegeben , daß die „ Pro⸗

vence II “ fünf 14⸗Zentimeter⸗ , zwei 57⸗Milli⸗

meter⸗ und vier 27. M illimeter⸗Geſck am

Bord hatte .

Der portugieſiſche Schiffsraub
London , 29 . Febr . ( WTB . Nichtamtlich ) .

Lloyds Agentur meldet aus Fayal auf den

Azoren : Die deutſchen Dampfer „ Sardinia “

und „ Schaumburg “ ſowie die deutſche Bark

„ Max “ , welche dort liegen , ſind unter portu⸗

gieſiſche Flagge geſtellt worden .

Sieg und Bandel hängen zu⸗

ſammen .
London , 1. März . ( WTB . Nichtamtlich ) .

Meldung des Reuterſchen Büros . Hier iſt eine

wichtige Konferenz der Handelskam⸗
mern des Vereinigten König⸗
reichs eröffnet worden . Es wurde über den

britiſchen Handel nach dem Kriege beraten .

Der Vorſitzende brachte eine Reſolution ein ,
in der erklärt wird , daß die Nation ihr Pro⸗

duktionsvermögen in die Höhe ſchrauben

müſſe , anſtatt ſich auf die Zufuhr vom Aus⸗

lande zu verlaſſen . Der Schatzkanzler Me .

Kenna ſagte : Wir geben für uns ſelbſt 1170

Uitze

Millionen Pfund aus . Die Vorſchüſſe an die

Verbündeten und die Dominions , die ich im

letzten Dezember auf 425 Millionen ſchätzte ,
werden vermutlich nicht ganz ausbezahlt zu
werden brauchen . Das ſind große Summen .

Wir haben ſie aufgebracht , aber es freut mich ,

mitteilen zu können , daß wir auch die viel

größeren Summen , die im neuen Jahre nötig

ſein werben , auftreiben werden .

Nicht weniger als ein Drittel aller Ausgaben
des Landes werden wir aus den Einnahmen

beſtreiten . Wir werden im folgenden Jahre

noch weiter gehen , wenn dadurch auch die

Laſten vergrößert werden . Diejenigen , welche

uns Geld leihen , müſſen wiſſen , daß wir die

Zinſen aus unſeren Einnahmen bezahlen
können und daß wir auch für die Abzahlung

Kapital genug haben . Eine andere wichtige

iche iſt , daß wir trotz der ungewöhnlich gro⸗

zen am uns geſtellten Anforderungen doch un⸗
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lich Maßregeln zur Förderung der einhein

Induſtrie
London , 1. Me

Die protektioniſtiſche Morning
daß Mekama bei der Konferenz
kammern die Abhängigkeit von Deutſchland beim

Rezuge einiger Artikel zugab , aber t offen
fur einen ſtaatlichen Schutz eingetreten iſt .

Eine Wirtſchaftskonferenz
der Alliierten .

Zondon , 1. März . ( WTB . Nichtamtlich ) .
72 3Bonat Law hielt vor den D ten der

Handelskammern eine Rede , in welcher er mit⸗
teilte , daß die Vorbereitungen für die Wirt⸗

ſchaftskonferenz der Alliierten in Paris ge⸗

troffen würden . Die Konferenz würde
ten , ob es möglich wäre , die wirtſchaftlichen
Kräfte der Alliierte Fortſetzung des

Krieges beſſer auszunützen , werde

Hei !1
3

ſprochen , was nach dem Kriege zu geſchehen
halbe ,

a

Kein geheimes Bündnis zwiſchen
den Niederlanden u . Deutſchland .

Haag , 29 . Febr . ( WTB . Nichtamtlich . )

Der Miniſter des Aeußeren gab heute im der

Komumer folgende Erklärung ab : Ich

nit der größten Beſtinuntheit verſichern , daß

zwiſchen den Niederlanden und Deutſchland

keim geheimes Bündmis beſteht oder jemals be⸗

ſtourden hat , auch bein geheimes Abrommen

Ider Berabredaung , und daß auch noch nie der

Pop

Fann

iilte der deutſche Geſandte mir mündlich im

Auftroge ſeiner Regierung mit , daß Deutſch⸗

( annd , wern die Niederlande neutral bleiben ,

dde Neutralitat achten werde . Auch dem nieder⸗

ländiiſchen Geſundten in Berlin wurden ſehr

eſtemmte Erklärungen geg Die Mittei⸗

urg , die von deutſcher Seite England gemacht
wurde , „ wir verpfändeten an die Niederlande

infer ſeierliches Wort “ , kann ſich deshalb nicht

nef dus Abbommen bezzethen , ſondern nur auuf

ieſe einfeitige beſtinunte feierliche Erklärung ,
die uns von deukſcher Seite gegeben wurde .

Die niederländiſche Negierung hat in keiner

einzigen Hinſicht ihre Freiheit
des SHandelns aufgegeben .

Haag , 1. März . ( W7B Nichtarntlich . ) Die
ameri

9 „Poſt des holländiſchen Dampfers

195
üül“ mußte in Downs mtsgeſchifft

die Schlachtvon verdun .
Die franzsſiſchen Berluſte .

JBerlin , 2. März . ( Von u. Berl . Büro . )
uus Antwerpen wird berichtet : Ein Gewührs⸗
laum der „Voſſ . Ztig . “ meldet aus London ,

daß nach den dort eingetroffenen zuverläſſigen
Privatmeldungen aus Paris die fnanzöſi⸗

n .

*

ſchen Verluſte bei Verdun bis 28 . Febrular
auf 63000 geſchätzt werden

Große Beute .

Berlin , 2. März . ( Von u. Berl . Büro. )
Aus dem großen Hauptquartier wird gemeldet :
Die Beuteziffern aus der Schlacht um Verdam
mehrrn ſich ſtündlich Die Aufnahme deg von
den Franzoſen im Stich gelaſſenen Materials
wird noch verſchiedene Tage in Anſpruch neh⸗
men . Auch dort , wo es den Franzoſen ge⸗
kungen war , vor dem Zurückgehen ihre Artiller «

Verdun faſt ganz zerſtsrt .

( Von uY 5 8—

Franzsſiſche Stimmen und

Stimmungen .
*

Die Lage an

ruhigt die Militärk

die eindringli

ſcheinbaren 77Ruhe

gigend ,
myps “ chtsdeft

ernſt . Un

iTick
ſehr tarker Gegner hat
einem ufwand eine ſo0

Aufg um nach einem

Oberſtleutnant Rouſſet m

„ Petit Pariſien “ Die

deutſche Kraft wohl habe ,
deummit ; man

gebe mich

noch zu e

nte

n iſt , keinen

Pichon ruft im „ Petit
dem Volke zu , man ſolle Vertr⸗
Nür ſo könne FeindeDeimBent begeg

Paris , 1.

Die neuen Angriffe
nabor Humberti

nuf : Es iſt alſo

Schlappe unſerer Feinde zu verkü
von ihren Mißerfolgen zu ſprechen .

8 118Annahmegenteil würde 0

Verdun erſtgen , daß die von

eigentlich begin dann ſingt H

niethodiſchen Vorbereitung und

Durchführung der deutſchen Vorſtöße ein wah⸗
res Loblied . Es wäre ein Wahnſinn , zu glau⸗
ben , daß die Denttſchen bereits fertig ſind .
Unter dem beſonderen Hintveis auf die tadel⸗
loſe Arkillerie⸗Ausrüſtung Deutſchlands , an
der über 1 200 000 Mann arbeiteten , nimmt

Humbert mit der ernſten Mahnung , den Ernft
der Lage nicht zut verkennen , ſeinen alten Ruf
nach Kanonen und Munition wieder auf .

Ueberraſcht .
London , 1. März . ( WTB . Nichtamtlich )

Lewet Freſer ſchreibt in der Daily Mail :
Die Franzoſen ſind vielleicht in einer Hinſicht
bei Verdun überraſcht worden , nämlich
durch die außerordentliche Schnelligkeit , Gewalt
und Hartnäckigkeit des deutſchen Angriffs . Die
letzten franzöſiſchen Bulletins deuten an , daß

natiſchen

wartungen übertreffe . Dieſe Methode ent⸗

ſproche der deutſchen Theorie vom Kriege , iſt
aber niemals vorher mit einer ſolchen vückſichts
loſen Entſchſoſſenheit angewandt worden .

5
Die Brandenburger 24er .

Rühmend gedenkt der Deutſche Tagesbericht
der Leiſtung der Z4er bei Erſtürmung des
Forts Douaumont vor Verdun .

Mit dieſer Truppe , ſo ſchreibt ein Einſender

die Heftigkeit des deutſchen Angriffes alle Er⸗

in treuer Mitarbeit mit ſo tapfer
en zum Wohle des

Egli und don Wattenwyl.
Jürich .

der Begrün⸗
Urt m

5 iſt hervo

und 2 betreffen Abgabe

Das Urteil von

211 1 29r13ul 27 .

dung d

Oberſten

Die Anklas epunkte
des Bulletins ſind von Ange t zuge⸗
geben und durch Bew erfahren feſtgeſtellt .

( Abgabe von dechiff⸗
0 ächte ) iſt der Be⸗

erbracht worden . Am Verhalten des
Zeugen Dr. Langie wird Kritik geübt , da er zu⸗
erſt durch auonyme Briefe und ſpäter perſönlich
dem Vertreter einer fremden Macht Mitteilung
machte , ſtatt ſich an die eigene Behörde zu wen⸗
den . Am guten Glauben des Zeugen Langie
hegt das Gericht keinen Zweifel . Von einer Ver⸗
räterei der Angeklagten kann nicht die Rede ſein .
Nachrichten von der ſchweizeriſchen Armee find
nicht gegeben werden . Objektiv liegt eine Neu⸗
ktralitätsverletzung vor in der regelmäßigen
Meldung des Bulletins , doch hatten die Ange⸗
klagten hierfür ein ehrenhaftes Motiv im dienſt⸗
lichen Intereſſe . Der Großrichter hebt ferner
hervor , daß ſich der Nachrichtendienſt unter kei⸗
nen Umſtänden über die Neutralität hinweg⸗
ſetzen darf , die als der Grundpfeiler der natio⸗
nalen Exiſtenz nach innen und außen anzuſehen
iſt . Immerhin wird die Neutralitätsverletzung
als eine Inkorrektheit der vorgeſetzten Stelle
zur disziplinariſchen Beſtrafung überwieſen .

Die Neue Zürcher Zeitung ſchreibt u. a. zum
Urteil :

Der Richterſpruch mag an den Orten , wo bis⸗
har die Erregung einer kühlen Abwägung der

Dinge hindernd im Wege ſtand , überraſchen .
Im Inland und im Ausland wird man ſich mit
ihm abfinden und ſich beruhigen dürfen , denn
niemand hat an der Unparteilichkeit des Gerichts
und an ſeinen ſtrengen Willen zur Wahrheit zu

zweifeln gewagt . Niemand wird annehmen dür⸗
fen , daß wir die Neutralität nicht mit unbeding⸗
ter Strenge zu handhaben willens ſind . So
möge der Tag des Freiſpruchs nicht nur den ſo

weis nick

der „ Köln . Volksztg . “ , hatte ich eine Woche in
eee

ſchwer angegriffenen Offizieren , ſondern auch
dem Schweizer Volk die Ruhe und Beſinnung

Berl . Büro ) .

Als die Extra⸗
abend um 10 Uhr be⸗

kannt gaben , ie Oberſten und vof

attenwyl in allen Pu

worden waren , brachte dieſe Mitteilung für
das ungeduldig wartende Publikum eigentlich

raſchung mehr , denn nach den Aus⸗
f8

Sprecher
der

den Reder

t ddas Gericht

m Freiſpruch kam .

eiſpruchruhig

Nach

d der Verteidiger
b

unden beraten , ehe es zur

zevölkerung nahm de

Bei Abmarſch eines Abſperrungs⸗
illons kam es zu militärfreund⸗

lichen patriotiſchen Kundgebun⸗

Auch in Benn brachte die Kunde keine

ſchu⸗ mehr . In der welſchen

ief ſie jedoch etwas Unruhe

hervor . In Genf herrſcht große Verblüffung ,

doch ereignete ſich kein Zwiſchenfall .

gen

Die disziplinare Beſtrafung .

Bern , 1. März . ( WTB . Nichtamtlich . ) Det

Bundesrat hat heute in einer Sitzung mit dem

Goneral die Angelegenheit der Oberſten Egli
und von Wattenwyl beſprochen . Ueber

gehnis der Sitzung wurden amtlich fol⸗

Mitteilungen gemacht : Durch gericht⸗

liches Urteil wurden die Oberſten Egli und von

Wattenwyl den vorgeſetzten Behörden zur

1

das

gende N5

disziplinaren Beſtrafung über

wieſen . Der General hat demgemäß über

jeden der beiden Oberſten 20 Tage ſtren

gen Arreſt verhängt und ſie überdies zur
Dispoſition geſtellt .

fIn Bezug auf ihre Zivil⸗

ſtellung bleiben die genannten Oberſten gemäß
Beſchluß des Bundesrats als Sektionschef der

Generalſtabsabteilung ſuspendiert . Der Bun

desrat wird über ihre anderweitige Verwen⸗

dung in der Militärverwaltung ſpäter Beſchluß

faſſen .

Die Lage in Italien .
Ersffnung der Nammer .

Rom , 2. März . ( WTB . Nichtamtlich . )

Meldung der „ Agencia Stefani ! Kam⸗

merſitzung . Bei Beginn der Sitzung er⸗

griff Biſſolati das Wort und wies davant

hin , daß der Krieg nicht ein Kampf Frankreich⸗
ſegen Deutſchland , ſondern eim Krieg Frank⸗

ichs , Englands , Rußlands und Italiens

gegen Deutſchland und Oeſterreich⸗Ungarn ſei .
Er erwähnt den Kaanpf der franzöſiſchen Trup⸗

pen bei Verdun , der nicht nur für Frankreich

ſondern für die Freiheit und Kultur Europas

ausgefochten werde , und erſuchte den Präſiden⸗
ten unter Beifall des Hauſes den Kämpfern

Frankreichs und der franzöſiſchen Regierung
den Ausdruck der Bewunderung und brüder⸗

lichen Wünſche zu bringen .

Die Ariegshetzer gegen das

Miniſterium Salandra .

Der Abg . Torre unterſucht im Corriere della
Sera aus Anlaß der Parlamentseröffnung die

Frage , ob ein aus Interventioniſten zuſam⸗
mengeſetztes Miniſterium nicht energiſcher han⸗

. . Acc AAA

Briefe vom

Balkan⸗Kriegsſchauplatz .
Von unſerem zum Balkan⸗Kriegsſchauplatz

entſandten Berichterſtatter

Fahrten in Mazedonien .
( Schluß von Fortſetzung VII ) ,

Einige Herren laſſen ſich anſchnallen und
ſichern ihren Aufſtieg mit dem Seil , andere
machen ſich ohne ſolche Vorſichtsmaßregeln auf
den Weg , und das mühſame Kle tern geht ſchnell
Lorwärts . Mauchmal ſchreckt ein Schuß die
Stille des Berges auf und verhallt lange nach⸗
donnernd zwiſchen den Felſen . Die Schüſſe gelten
den Ablern , Falken und Aasgeiern , die ſich be⸗
ſonders im Babunatal in großer Zahl auf⸗
halten , doch die Schüſſe gehen durchweg fehl ,
und die ſtolzen Vögel ziehen weiter unbeküm⸗
niert ihre mächtigen Kreiſe , ohne ſich vom Schuß
ſchrecken zu laſſen . Endlich , nach langem Herum⸗
irren , iſt die Höhe beinahe erreicht , nur eine
etwa zwanzig Meter hohe , ſpiegelglatte Speck⸗
ſteinſchicht trenut mich noch von dem Höhlen⸗
ingang , wo ſich die ſagenhafte Kirche befinden
ſoll . Doch kaum krieche ich einige Meter auf
allen Vieren gegen die Höhle , da reißt die
Schnur meiner Satteltaſche , und in der nächſten
Sekunde ſehe ich meine Taſche mit dem wert⸗
vollen Inhalt meiner Ernemann⸗Kamera in die
Tiefe kullern und verſchwinden . Viel Hoffnung ,die Taſche noch jemals zu ſehen , habe ich nicht ,
denn gerade unter der Felſenwand fließt die
Babuna , und das reißende Waſſer ſpült meine

Doch da die Sicherheit auch etwas werk iſt , der⸗
ſuche ich, auf den Weg meiner Taſche zu wanden
And laſſe mich , auf allen Vieren kriechend , in
Tiefe . Etwa zweihundert Meter geht es ab⸗

mit ziemlichen Gefahren , denn das Gert
läßt ſofort nach , wie ich mit einer He
einem Fuß Stütze ſuche . Aber dann
plötzlich auf einer hervorſpringenden Felſen⸗
naſe , von wo ich nicht weiter kann , da die Wand
hier ſenkrecht fällt bis zut Waſſerkante der Ba⸗
buna und ſo glatt iſt wie ein Spiegel . Aber
meine Satteltaſche iſt wie durch ein Wunder
ettwa einen Fuß von dem Strom entfernt auf
einem Felſenſtück ſtecken geblieben und liegt vor
mir in der Tiefe in ihrer leuchtenden Kordaun⸗
herrlichkeit . u ich ſie von hieraus nicht errei⸗
chen kann , bleibt mir nichts anderes übrig , als
einen anderen Weg zu ſuchen , der mich zu meiner
Taſche führt , und wenn es ſein muß im kalten
Waſſer der Babuna . Aber die Höhle will ich
auch noch beſuchen , und da ich ſicher bin , daß dort ,
wo meine Taſche liegt , ſie ſo ſicher iſt , daß ich
ſie auch in einem Jahr wiederfinden würde ,
krieche ich den beſchwerlichen Weg wieder in die
Höhe zurück .

Wahrlich , wie unwahrſcheinlich es auch war , daß
zu einer Kirche ein Gemſenweg führt , war doch
beim Eingang einer kleinen Höhle , die ihr Licht
aus zwei verſchiedenen Seiten bekommen hat ,
eine kleine , etwa ſechzehn Quadratmeter große
Kapelle aufgebaut . Wind und Wetter haben
zwar den größten Teil der einſtigen Mauern
zerſtört , und dieſe lagen am Boden der Höhlung
mannshoch über den Felſen , aber ein Teil des
Altars und die Grundmauern waren heil ge⸗Taſche unfehlbar weiter gegen den Wardar — blieben . Der Altar iſt mit friſch leuchtenden

buzantiniſchen Heiligenbildern geſchmückt , die
in dieſer eigentlichen Umgebung auf der Höhe
einer Felſenwand in dem lödunkel einer
Höhle ein eigentümlich geh Bild
boten . Wie ſtark muß der G gen ſein ,
der in dieſer Höhe die Rieſenarbeit des Auf⸗
baues geleiſtet hat , und was für ein inniger
Glaube muß jene erfüllt haben , die zu dieſer
Höhlenkirche wanderten , um mit ihrem Gokt

en zu können . Erbauer und Erbauung⸗
ſuchende waren gewiß einfache , unwiſſende ma⸗
zedoniſche Bauern , vielleicht kindlich in ihril

laube , der dies Nifältigkeit , aber ihr

ſchäologie⸗Profeſſocen ſtanden bald
in einem wiſſenſchaftlichen Streite vertieft vor
dem Altar . Grund für und wider der verſchie⸗
denen Auffaſſungen über den Altar , Entſte⸗
hungsgrund ete . wurden mit großer Heftigkeit
ausgetauſcht . Doch zu einer Einigkeit konnten
ſie nicht gelangen . Wenn ich mich gut erinne be,
ſo behauptete der eine , daß die Kapelle aus dem

. —12 . Jahrhundert ſtammt , der andere verfocht
die Anficht , daß die Kirche höchſtens 200 Jahre
alt iſt .

Mein durch Wiſſen nicht beeinflußter Laien⸗
verſtand aber gab dem letzteren Recht , und die
Erklärung für den Aufbau der Kapelle legte
ich mir mit dieſer Begründung zurecht , daß ir⸗
gend ein einfacher Hirt in ſeinen einſamen
Träumereien , während er ſeine Schafe hütete
ein Geſicht ſah und ſein Erlebnis dann im Dorf
erzühlte , wo dann die einfachen gläubigen Seelen

2

und auf der Stelle der Erſcheinung die Kapelle
aufbauten . Es iſt die ins Mazedoniſche über⸗
ſetzte Geſchichte von Lourdes , Maria Zell oder
Marxia Biſtritza .

Der übrige Teil der Grotte war voll tieriſcher
Knochenreſte , die in großen Haufen in allen
Ecken und Enden der Höhle herumlagen . Da
hielten Adler und Aasgeier ihre Mahlzeiten ab.
Es iſt auch nicht unwahrſcheinlich , daß die ver⸗
geſſene Höhle derzeit die Wohnſtätte der Raub⸗
vögel war , denn der ganze Felſenboden war in
dichter Schicht mit Guano bedeckt und große
Federn lagen am Boden . Uebrigens haben in
dem Babunatal die meiſten Höhlen ihre Ein⸗
wohner . Aus der Höhle herabblickend , ſehe ich
jede Minute neue Adler und Aasgeier auftauchen ,
zwiſchen den Felſenwänden kreiſen und dann
plötzlich verſchwinden in einem düſteren Felſen⸗
loch .

Erſt als ich eine Stunde ſpäter nach weiterem
mühſamen Klettern unten angelangt bin , wo
meine Taſche am Fußende der Felſenwand lag ,
fand ich mein koſtbares Gut unberührt wieder ,
und als ich die Höhe emporblickte , von wo meine
Taſche heruntergefallen war , war ich beinahe
geneigt , an ein Wunder zu glauben , daß
mein kleiner Ernemann außer nichtsſagenden
Schrammen ſchadlos davonkam . Am Abend er⸗
zählte ich meinem Hauswirt , einem alten Maze⸗
donier , der mich täglich mit ahendlichen Beſuchen
zu beehren pfleg : , um den Stand der kriegeri⸗
ſchen Ereigniſſe um Saloniki zu erfahren , denn
von der Einnahme dieſer Stadt erwartet er
einen plötzſichen Preisſturz des Petroleums oder
Gaſes , wie er es nennt , daß ich im Babunatalder orthodoxen Bauern ihm Glauben ſchenkten in einer Höhle war , die hoch oben auf einer
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Ein weiterer ruſſiſcher
Vericht über Erzerum .
P et er 31b
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1. März. B. Nichtamtl . )
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Torſe Garbuno
nach

!
ee

F
unferre Abtet8 5

deutſche zorpoſten zurück und kamen etwas
Bei d em Ilſenſee , am Medumſee und ſüd⸗

dieſer Seess gingen die Deutſchen in ſtarken
zetten geggen unſere Gräben vor , muß .

er wieder unter ſchwerem heftigem Feuer
zuritck .

Schwarzes Meer : Im Küſtengebiet zer⸗
ſtreute ein Torpedoboot durch Artilleriefeuer

e auf der Straße längs des Strandes mar⸗
hierende Kolonne .

Kaukaſusfront : Der türkiſche General⸗
sbericht vom 21. Februar behaugtet ,

008 ſich

der Rückzug der türkiſchen Armee aus Erze⸗
um in die weſtlich gelegenen Stellen ohne Ver⸗
tſte

e habe , daß die Türken nur 50 alte
f die nicht m itgenommen werden konu⸗

in der F8 Gleichzeitig demen⸗
Hauptquartier die Berichte ,

wir bei der Einnahme von Erzerum 80 000
angene gemacht und 1000 Geſchütze erbeutet
en. D rſelbe kürkiſche Heeresbericht betont ,

Erzerum keine richtige Feſtung, ſondern nur
offene Stadt ſei , deren Bofeſti⸗

edes militäriſchen Wertes entbehrten .
dieger Verſick ugen

hat die oberſtefeft
rzeruen der beſ
aſien iſt , in dem

ch die gröze Stroße nach Weſten von Armenlen
nd Anatolien und überhaupt alle beſſeren

Straßen vvom türkiſchen Tranuskaukaſien vereini⸗
gen. H0 er Feſtung wurde im Laufe
* on den Türken mit deurſcher Bei⸗

ührt . An der Front an und fürr ſich

Jonken dure
ckt , deren
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Berggruppen

For 13 geſperrt
e Schrante
Möglichkeit

Nordoſten und
fünf Tagen ſiel
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zildete rz zerum eine mä
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urch

von
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ngriff11 von den Türken mit großer
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chen . Die Kau⸗kenge der feſtgefrörenen
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ge, die auch noch mit Netzen von Draht

ütberſpannt waren,
ie
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Berlin , 2. März .
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ten . Von den Polen war
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Eine Polendebatte im

Abgeordnetenhaus.
Im preußiſchen Abgeordnetenhaus hat es geſtern

lendebatte gegeben .
bot die Anſiedlungsvorlage , die

verſchiedenen Abände⸗

rungsanträgen verſehen worden war , die
Teil auch ſchon in die Zeit nach dem Frieden

und ſich mit dem

Truppen beſetzten Gebiete

der in der
Sie beantragten , daß bei

der Errichtung von Rentengütern das Religions⸗
bekenntnis , Abſtammmung , die Mutterſprache und
die politiſche Betätigung des Rentengutnehmers
nicht in Betracht gezogen werden ſollen .

Landwirtſchaft

dem verſöhnlichen , burgfti edlichen Sinne ,

lumtg des polniſchen Problems betätigt hat , gab

von vornherein zu, daß die ng gewin das Wort von

gedenke ,
dieſem Leb

ſich über 40 Werſt ausdehnte genommen hatten ,
war das Schickſal der Innenforts und des linken
Flügels und danach der Forts der zweiten Linie

tptverteidigungswerke entſchieden . Nach

in unſerer
auf die Stellung

Regimenter teils ver⸗

m Fortlinie erbeuteten

Erzerur
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( Von u. Berl . Büro . )

Den Anlaß

zurm

von unſeren
im Oſten beſchäftig⸗

dazu noch ein Antrag
Kommiſſion ab⸗

So

8
der Vollverſammlung
hatte äußern wollen ,

Er bat das in

den

beginn in der Behand⸗

der

Schall bleiben z
laſſen und daß ſie künftighin an die Polen

politik mit der Objektivität und dem Wohl ;

ren

das die Haltung
skampf de

Anſiedlung vorſieht , wird demnächſt den Reichs⸗
tag beſchäftigen — wünſcht die Regierung
grundſätzlich auch den polniſchen Invaliden die

Möglichkeit zu ſchaffen , ſich in ihrer Heimat⸗

provinz anzuſiedeln und mur dort , wo progvamm⸗
mäßige polniſche Anſiedlungs Veſtrebungen die

deulſchen Intereſſen zu ſchädigen drohten , würde

ſte unter Umſtänden gezwungen ſein , abwehvend
einzugreifen .

Die durchaus loyalen ee der Regie⸗
rung ſchienen denn auch die Polen zu befriedi⸗
gen ; aber ihr Sprecher acc ſich nicht verf ſagen ,
gegen die ſogenannten nationalen Parteien “
einen kleinen Jagdhieb zu fühven . Das hatte ;
dann Verwahrungen und hier und da einige
ſpitzige Gegenbeme kungen der alſo Apoſtrophier⸗
ten zur Folge . Für den polniſchen Antrag er⸗
klärten nur Zentrum , Fortſchritt umd Sozial⸗
demokratie ſtimmen wollen . Bei der Ab⸗

ſtimmung ſtellte ſich dann heraus , daß über deren

Ergebnis das Büro ſich im Zweifel war und

dieſen Zweifel vermochte auch die immer unter⸗
haltſ ſante Uebung des Haummmelſprunges nicht zu

en; durch ihn wurde nur feſigeſtellt , daß das

Haus um die vorgerückte Stunde nicht mehr

beſchlußfähig War .
Von dem Abg . Fuhrmann war bei dieſer

Gelegenheit der Antrag eingebracht worden , bei
den 8 ſtändigen Reichsorganen dahin zu wi erken,

3¹ ˖

daß in den befetzten Gebieten der bis⸗

herige Wert der dortigen landwirt⸗

ſchaftlichen Grundſtücke nicht ſpek U⸗
lativ geſteigert werde . Soweit wir die

Dinge in Kurland zu kennen wird die

Tendenz des Antrages von den Gutsbeſitzern
geteilt werden ; auch ſie 985 gewiß

nicht ,
daß
5 ſich

in ihren ſoliden Verhältnitiſſen ein

wildes Grunt ſſtücksſchiebertum einniſtet .

1 8
Reichstag .

Berlin , 2 . März . ( Von u. Berl . Büro ) .

Der meint , die Arbeiten des

Reichstages würden ſich wohl bis Ende Mai

oder vielleicht auch bis Anfang Juni hinaus⸗

ziehen .

des Reichs⸗Die nächſte Sitzung

tages findet am 15. März ,

Uhr , ſtatt . Tagesordnung : Rechnungsſachen ,

Petitionen .

Eine Entſchließung der heſ⸗

ſiſchen Sozialdemokratie .
Mainz , 2. März . In einer Partei⸗

verſammklung rheinheſſiſcher Sozialdemokraten
in Mainz , in der Reichstagsabgeordneter Da⸗

vid über die politiſche Lage innerhalb und

cutßerhalb der Partei ſprach , wurde mit allen

Stimmen eine Entſchließung ange

„ in der die Verſammlung ſich zu
Mehrhei 85

nachmittags

be⸗bolitik der Reichstagsfraktion
kennt , die Verteidigung des Vaterlandes als

das höchſte Gebot der Stunde bezeichnet , ſo⸗

lange die Feinde nicht in einen Frieden wil⸗

ligen , der die politiſche Freiheit Deutſchlands
und ſeine wirtſchaftliche Entwicklungsfreiheit

verbürgt , den Dank und die Bewunderung für

die Leiſtungen unſerer Truppen ausſpricht und

Einigkeit und Widerſtandskraft unſeres

Volkes als den Leitſtern aller Politik erklärt .

Sie vepurteilt von die

die

die Verfehltheit dieſer Formel an der Frage :

ren , daß am 29.

geſchritten .

Kriegszulage im Baugewerbe .
Die am Dienstag , 29. Februar 1916 , in Berlin

abgehaltene
De

Haupt⸗Verſammlung des
eutſchen Arbeitgeberbundes 5
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tern vom 15. März ab , trotz des Darnieder⸗
liegens des Baue bes , freiwillig eine Kriegs⸗
zulage zu den
und zwar :
nern für

herigen Tariflöhnen zu zahlen ,

Se bis
zn 5000 ne

Pfg für

Kriegszula en denſferechen
i

2 rlä der
den von

des cumn
7 für

erungen der
ebt. Da ſich
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gung noch nicht vol

Aus Stadt 25 Land .
* Mannheim , 2 . März 1916 .

Ordentliche Mitgl jederberſammlung de
Nationalliberalen Vereins Mamnſein

den

Der Nationalliberale Verein
Mannheim hielt geſtern abend im großen
Saale des Wiener Reſtaurants ſeine gutbeſuchte

e e Mitgliederve erſamm⸗
lung ab , die von dem 1. 1 1
Reechtsanwalt König ,
grüßungsworten eröffnet

Jaähresbericht

ſchloß. Der Redner zog eine Parall
der vorjährigen Kriegslage , als die letzte J 5
verſammlung am 22 . März 1915 abgehalten
wurde , und der jetzigen , wobei er betonte , daßz
das bisher Erreichte jeden Deutſchen mit St
und mit unerſchütterlichem Vertrauen in die
Zukunft erfüllen müſſe Wenn die Tapf
draußen die Waffen niederlegten und zurück⸗

kehrten zur friedlichen Arbeit , dann möge ein
gütiges Geſchick dafür ſorgen , daß die herrlichen
Eigenſchaften des deulſchen Volkes , die an de
Front und daheim zutage getreten ſeien , als

lebend ige Kräfte in der bisherigen Eintracht in
großen Dingen zuſammenwirkten , um den Frie⸗
den zu einem geſegneten zu geſtalten . Möge
daraus für das deutſche Volk eine glückliche
kunft erwachſen , eine Zukunft , die
Volk redlich verdient habe . An dieſer
Arbeit mitzuwirken , das werde eine
ne Imſte un Aufgaben der

wurd

Zu⸗
das deutſche

großen
der vor⸗

Nationalliberalen Par⸗
tei ſein . Darin liege das Programm der Zu⸗
kunft .

An dieſen volitiſchen Ueberblick , der mit dem
dem Redner eigenen patriotiſchen Schwung vor
getragen wurde , ſchloß ſich der geſe
Herr . ⸗A. König widmete zunächſt
herzlichen Gedenkens den zahlreichen Mitgl
dern , die im letzten Jahre aus dem Leben ge
ſchieden ſind . Zwei , die Herren Kaufmann
Rudolf Kramer nud Direktor Ernſt Mü 1.
ker , gehörten dem Vorſtand an , zwer ſind den
Heldentod fürs Vaterland geſtorben . Die Ver⸗

ſammlung erhob ſich zum ehrenden Gedächtnis
von den Sitzen . Da jede politiſche Tätigkeit im
verfloſſenen Jahre ruhte , ſo iſt nuc zu regiſtrie⸗

Dezember 1915 im überfüllten

Friedrichsparkſaal Herr Landtagsabgeork dneter
Ir Blum einen Lichtbildervorfrag hiel

Da zu dieſem Bericht nicht das Wort ge⸗
wünſcht wurde , erſtattete in Vertretung des ver⸗m Standpunkt aus das umchte

5 ee Sendmi aus das dienſtvollen Rechners , Herrn Fabrikanten Her⸗
Vorgehen der Fraktionsminderheit auf das mann Hans Mayer , der als Rittmeiſter inſchärfſte . Der heſſiſche Landtagsabgeordnete Felde ſteht, Herr Hauptmann Guſtav May
und Stadtvevordnete Adelung , der Le der [ Dinkel den Kaſſenbericht , der ein 925

— Jine Ne nanze 51Main zer Sozialdemokraten , griff in die Dis⸗ Dem Feechn 125 l Eulkee
·. Dem Rechner wurde einſti 0 la g e

uſſion d r der ſtereotypen
kuſſion

ein und warnte vor der ſtereotypen keilt . Hierauf wurde zu den vorgeſchriebenen
Formel , „ Gegen jede Annexion “ und zeigte

Wahlen

Zunächſt wurde der aus 23 Hexren

nie dauerte vom 11. Jebrucr bf ent hätte . Auch bei der Will man denn 3 . den Zuſtand des heiligen beſtehende Kleine Ausſchuß “ einſimmig wieder⸗

Februar . Nachdem wir die sfrage von Kriegsbe , Rußland und die Herrſchaft des Zaren über und die Herren 1. Staatsanwalt De . EGſch⸗

gels der Hauptſtellung , die jädigten — ein Geſetzentwurf , der
——

die unterjochten Völker garantieren ? ba ch Fabrikant Karl Friedrich Reuther

ffte , von ihm , lichen Menſchen ſt nicht auf den on gangen ſind , wird hierdurch mitgeteilt , daß dieſ bel den angegebenen Stellen baldigſt erfolgen zu

er , etwas von einem böſen anen getrbie benen Triboulet A „ Alpenſinfonie “ , die neueſte Schöpfung von laſſen . Alles Nähere wird demnächſt in den

pelle zu erfahren . er mußte von Victor Hugos „ Le roi Samuss “ Herr Niey⸗ Richard Strauß, zuſammen mit der ſinfoniſchen Tageszeitungen bekanntgegeben .
ner Kapelle etwas , ſondern ſchlug das Kreuz laus Sck am Anfange Dichtung „ Tod und Verklärung “ von demſelb 55

U wenn er das Wort B a ausſprach , ſteht und 0 in Tepl6 einarbeitet , ſo verſteht Komponiſten und dem ed
et hauſen die böſen „ Dſins “ , die in das daß ch vor ſich hat . Konzert Nr . 3 “ in G⸗dur für

S Nus dem Mannheimer Kunſtleben .
8 bringen So ebenſo natür⸗ von Johann e Bach Theaternachricht .eg, Peſt und Feuer

e Zeiten und Meuſchen . Aus der

tung irgendeines Hirten wird in
Phantaſie der Erben ein böſer Geiſt und

8 Zorten , eine gefürchtete ,
e Gegend , in jeder Rechtgläubige

on 115 weitem auSweicht. Märc ſpinnen

unf
gefallen.

aber Deß
den ſchroffen Bergen , wunderliche Sagen , 85
et aus dem Rauſchen des B aus dem Lagen mit ein wenig ged

nlen des Windes , einfach, ſchlicht und doch und dem „ woren ve
wunderlich, wie dieſes ganze verwunſchene ſo wird ſeine Stimme e trag⸗
Märchenland . fähiger ſein . Außerdem entfalten ſich ſolche

Dr . Stephan Steiner , Kriegsberichterſtatter . Stimmen bis zum 35. Lebensſahre , ſodaß wir

gute Hoffnungen haben dürfen .
Die Vorſtellung , von Herrn Jederer mit

nöregherzegliches Bef⸗ und

Nationaltheater Mannheim .
Rigoletto .

zine ſehr muſtkaliſche Dame fragte mich , obafſer geſtriger Gaſt der Berliner Bariton ſei ,
der letzthin als Rigoletto gaſtierte . Die ver⸗

5 Kunſtfreundin mag kurzſichtig ſein , ihr Ge⸗
der war aber auf der rechten Spur . Herr

100
us Schwarz iſt nämlich der Bruder

Berliner Hofe ernſäöndets8, und ſo ergaben
ich manche Parallelen . Die Stimme iſt ein

1 die Geſengsweiſ italieniſch⸗hellͤ
acht , die Darſte — hatte die⸗

vermehrter Sorgfalt
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Die beiden Straußſe chen

Anbetracht der außergewöhnlich großen
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und 30 01 bewegen von 2
Vormerkut igem ahf

ſen ſchon 551 jetzt ab in der Hofu
id Heckel ſowie im Büro

ſchuſſes der Zentrale für Kriegsfür⸗
Roſengartenſtraß e 20, entgeg jengenommen .

*
nußten

ſorge,
Da die Aufführung für Mannhem und die
nühere Umgebung ein künſtleriſches Ereignis
erſten Ranges w nn dürfte und d ntſpre
gend mit ſtarker 9 rage na skar

zu rechnen iſt , empfehlen — 5Vormerkungen
ch E

Klavierabend ,
Schubert ,

Erböhung
Herr 1

Berlin SW.

Wegen der Generalprobe zu dem indiſcher

ſter geſchrieben , w jenſpiel „ Vaſantaſena “ , deſſen Urauf

eſter durch das Heid ſelbe führung am Samstag , dbends 7 Uhr ,

ſan ee dee Hofkapell⸗ ſantfinde findet morgen Freitag im Hoftheater

Reiſter Wi helm Furt f
ler übernommen. Keing Werſte ue fiat

Die in hervorragendes Lieder⸗ und Klavierabend Walburg Emma
künſtle 75 n darf , er⸗ Schick , Mannheim , Eliſabeth Neumann ,

Hen⸗ Heidelberg .
Wie bereits mitgeteilt , veranſtalten die beide

Eintrittskarten gewahrt . Die Zeit der Abholung
erinnen am Mittwoch , den 8 M

der Karten wir noch bekanntgegeben. 8 Uhr , im Kaſinoſgal einen Lieder⸗ und
in deſſen Programm Lieder von

Wolf und Brahms und Klavierwerke
don Bach , Daaee , Chopin und Liſßt enthalten

ſind . Die Begleitung der Geſänge übernimmft
Wolfgang Martin , Mannheim .

Büchertiſch .

Von Par

München .

don Schlich
von Otto Jantfe ,



tſche kilnflige * Ge⸗
We es nicht nötig , aus dem Alter⸗

iſchauung

59e Begeiſterung zu

von eh

Redner
geſund
kkehren 5

ſich an den Vor⸗

chieden e Anregun⸗
chluß fan ;

Herri N
seiſternde

auf den Wer
und auf

mune ntlich

1 eine

Ung der

he Serr 5
7

ee

Berſetzt
Atio

Wunderland

ſich

geſonderte
allgemeine

Indien “
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Jahre 1915 an Geſ

niſſen 9290 Mark übersoi ieſen wurden, darunt
5000 Mark von den 19
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Meldung des Reuterſchen Bütro⸗
Bonaventura Grand⸗
iſt dieſen Morgen abgebr ant
lizei vermutet Brandle⸗

dung.
tete ſich mit rieſiger Schne it

Hauptgebäude wurde in wenigerStunde eingeäſchert . Der Schaden
hrſcheinlich 300 000 Dollars

* 2*

demokratiſchen Antrag an ,

erſucht , im Bundesrat dahin zu wirken ,

Gemeinden aus Reichsmitteln die Beträge

zurlickerſtattet werden , die bis Januuar ls

vorſchußweiſe als geſetzliche Unterſtützun
e der Kriegsteilnehmer aus

167ürden
n, 1. März ( WTB

Aumtsblatt veröffen
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d Kene erfährt , w
tavia⸗Linie die Poſtheförderung nach
beſorgen und auch die ſtherſeeiſche
Niederlande und den übrigen Kontingent
England mitbringen . Die eigentliche engliſch
Poſt wird mit engliſchen Dampfern nachge

geſandt werden .
* *
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Letzte Nandelsnachrienten .

r. Düsseldorfß 1 März . ( Priv - T 1.
In cker Generalversammlung der Baumwollspin
nerei Uerdingen in Verdingen wurde im Gegen⸗
satz zu dem urspringlichen Vorschlag ,—*
der nach Lilgung der Unterbilanz Ab⸗

ung der ordentfichen Abschreitr Hud Zu
zum geselzlichen Reserw ver -

biieh gelle Betrag von M. 95 403 auf neue Rec hmung
vorgetragen werden s0 U, der AutraSummme von M. 50 000 einem bes
überweisen , der dazu bestimmt ist , lie durch den
Krieg der Gesellachaſt entstandenen Schiäcligungen
zu decken . Die Spinnerei liege seit Oktober vori -

geti Jahres Still und man weiß noch u
der Betrieb wies
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Klerstellung von Schokolade , den Besclluß dies
Bunclesrats über die Sicherstellung des Heubedaris
cden Heeresverwaltung , die Bekauntmachung über
die Bestandsauffahme von Heu und Stroh unck dlie

Bekanntmaclumg über die Freigabe des Branmt⸗
Weins zur Versteuerung .

IBerlin , 2. März . ( VVon uns . Berl. Büro)Nach einer Melcumg aus Essen

RGhrenvereini gung auch
Flauschen und Siederöhre um M. 1,50 per 100 kg.

Berlin , 2. Marz . Berl . Büro
Aus Bremen wird Senel
Gas - und Elektri⸗ zitäts - Gesellsch atft verteilt eine
Dividende von 4 Proz . ( 5 % Prozent )

JBerlin , 2. März . ( Von uns . Berl . Büro )
Aus . - Gladbach wird gemeldet : Die Kammgarn⸗

Spinnnerei . ⸗Gladbach ver nach reichfichen
Abschreibungen eine Dividende von 4 Progen
gegen 5 Prozent im Vorial
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für den Handelst Adolf

für dlen Iuseratenteil und jeschaftiches
Druck und V. Hlag der

Buchdruckerei , G. m. b. H.

I. . : Julius Weber .
Dr .



Den Heſdentod fürs Vaterland aus den Reihen

unserer Mitarbeiter starben weiterhin :

Friedrich Adelmann
Schlosser , Reservist

Wilhelm Bentzinger
Dreher , Musketier

Otto Brauch
Hilfsarbeiter , Musketier

Josef Burry
Kernmacher , Landwehrmann

Adolf Eisemann
Schlosser , Kriegsfreiwilliger

Eugen Georg
Kaufmann , Infanterist

Karl Gross
Schleifer , Ersatz - Reservist

Johann Gschwend
Wagner , Pionier

SGeorg Hahl IV .
Hilfsarbeiter , Landsturmmann

Friedrich Hanemann
Hiltsarbeiter , Reservist

Acdam Helfmann
Dreher , Musketier

Georg Heſfrich
Hiitsarbeiter , Landwehrmann

Kasimir Jeske
Kaufmann , Infanterist

Johapn Klemm
Hilfsarbeiter , Ersatz - Reservist

Georg Laicher
Schlosser , Unteroffizier der Landwehr

Eugen Lipp
Packer , Musketiet

Johanbes Mezger
Magazin - Arbeiter , Landsturmmann

Georg Ploss
Schlosser , Musketier

Luqwig Sailer
Schlosser , Musketier

Philipp Schäfer
Werltschreiber , Musketier

Max Schmitz
Schlosser , Reservist

Jakob Schol
Kaufmann , Grenadier

Nikolaus Weintz
Dreher , Landwehrmann

Adam Winkler
Packer , Reservist

Wir werden diesen Gefallenen stets ein ehren⸗
des Andenken bewahren .

Benz & Cie .
Rfelnische Automobiſ - und Motorenfabrik Aktiengesellschaft

Mannheim .

44556

liefert schnell und billig
Dr . M. Naas ' sehe

Buchdruckerel , E 6 , 2Aaueriele

Igekauft d

im 1.

und der

Mannheim ,

Rupprechtstr .

Am 26. Februar

Inhaber

Gwethel Esch

Freunden une ekannten mache e e — 8 6 2Te
80

11 und Bekannten Schmerz Adam Maier
die Mitteilung , dass Unser lieber unver -

8
mer Sohn 0

Erich Schaller
Nass . Infanterie - Regiment Nr . 87

Inhaber des Eisernen Kreuzes II . Kl .

am 24. Februar ds . Js . ,
den Heldentod für sein Va

versch

Ca 25 Es S ch
zuletzt Kommandeur eines L

dles Eisernen Kreuzes I. und II . Klasse

Ritter des Ordens vom Zähriager Löwen mit Schwertern

Die tiektraueruden Hinterbliebenen :
Margarethe Esch geb . von Stwoliuska
Gertrud Barckhzausen geb . Eech

Franz Barekhausen , Hauptmann u. Batteriechef 2. Zt . im Felde

Statt 5 onderer Anzeige .

digung findet 125 am 1
rittags ½3 Uhr .

Der Verein wird ſei
ameraden ein ehrendes A

Leutnant der Reserve

badischen Tapferkeits - Medaille

in Feindesland im Alter von 20 Jahren
terland gefunden hat .

den l. März 1916 .
14. 44558

Marie Lohnes geb , Gcyer

in 15
44367

schen Summi⸗

Schnell - Sohle
sochlen lassen .

Jummi - Absätze ven 15 Pig . an ,

einzelne Gumml - Sohlen zu sehr

billigen Preisen zu haben .

Reellste Bedlenung ! Silligste Preise !

Beste Verarbeitung !

J1. , ! 19

SOWIE
ied unerwarte

Sönigliche Oberst

Rheinische Gummi -

Schnell Sohlerei

Landwehr - Regiments

und andlerer hober Orden .

Peter Deuss , PJ , 7
Enmpfehle in beſter lebendfriſcher Ware :

Kleine Schellſiſche und Merlamn 33 1 %
0

Moderd k 77

Ein Spezial - Kursus

Haudlelssehule

Zuehführung

Tages - und Abendkurse für Damen u. Herren

ſchlanke Größe zu uere J Mittel⸗Schellfiſche 60er
Wdaſcheiſch ( abltau , ehne Keyf . 45 fg .

Gablampen canc oir Kabliau im Ausſchuitt , kein Abfau 7 5n .
1922 Seelachs , ohne Koyßß 35 Pfa 7

Scclachs im Ausſchnitt , kein Abfau 70 Pfg .
kaufen . P 1. 2

Eleg . Korbwagen auf
Nickelgeſtell und Klapp⸗
wagen mit Dach zu verk .

Dammſtraße 44u , III .
Ein guterhaltener Liege⸗

und Sitzwagen billig zu
verkaufen . 16439

5. St .

Feinſte große Angelſchellſiſche und Cabliau .
Täglich friſche Seemuſcheln Pfund 10 Pfg .

Täglich friſche Räucherwaren und Marinaden .

beginnt am 3. April .

N . , 17 .Sehür 12, Tel . 7103.

ſtrengſter Di dak K
r. 7 8 1645

Pfg. jedesBiantn Weher , C4 , 1
16379

Altes Sold und Siſberwird zu 9

wigs Hegafel

Geüränchter Holländer
zu kaufen geſucht . Angeb .
unter Nr . 16857 an die

8 d. Bl .

Fung
. Diebe
1 Preiſe für einze ne
Möbel , ſowie . ganze Gin⸗
richtungen , auch Kleider
und Schuhe und ſonſtiges .

Teleph . 4830, b. Klär :
die föchslen

1 def, Schuhe
aöb6l,

Miktelstr . 77.

Kavalierhaus

Herrſchaften zum Ankauf
getragener Herren⸗ und

Betten , Uhren , Kinver⸗
wagen und Fahrräder .

Angebote erbittet 57261

Frelss für

Zahngeblsse elc .

Maunheim J1 , 20 .

Damenkleider , Uniformen

Zahle nachweisl . höchſten

90310

17
50

5
Mnrie Kopetzky ' s 3

2delHeiſtee Jgahler maanssasser Prima Braisollen bprand 60 Pf.11
rus u Damen⸗ . 50 u. . 50 Mk. 4

„ 15 . 12 große Wouberinge

Stamitzſtr . 4 bei eppler
Gut erhaltenes 57791

Damen ⸗Fahrrad
5 , 4.1 zu verkaufen .20

2244
Konſum

Gebrauchke 6102²57 1＋1

egeie wreiſe Sſl kibmaſchine
M. 125 . —

ia le e
O 7 , 3 , part .

Kau ſcgebr . Möbel aller
Art u . zahle höchſtePreiſe .

Körbe und Netze mitbringen . 44568

orgenſtern ,

enima Schellisme . ptand 50n

flsche grüne Henage vzand 45 bfr

ulscte nagelscellifsche vrana gB prs ,
in ganzen Fischen

ler Art, .
Kaſtner , 3,

Möbel. zu verkaufen , bei

Aesepks Morell
0 4, 14 . Tel. 4288

1046 H. gewassert . Siackitsch ve . 46 br .

Ima Caniiau kopflos , im ganzen 60pPr.Fisch Pfd .

Neu aufgenommen

II. Ranckerselachs Pid . 1
bellebteste Volksnshrungsmitte

eaAugelſchelfiſche
Kt1 fil

5

Guterhaltener Kinder⸗

1 0 ſo . 2 ſitz . Sport⸗

ee eeneen Selinaller e
Feltheringe , gohun . Schmidt 88

60 Stück
155 5 Joſtfäß chen — 5

Delikateſſen , 5 .

deckſtraße 8.

5 5

Sellene Gelcgen Jeit
2 egale moderne pol .

Bettſt ellen mit Wat ent⸗
NRöſte und Steppfponer ,
faſt neu nur 35 9
Abzug bei M. Freint krel

Biromdhel
neu , wegen Unzug zu
ermäßigten Preiſen av⸗

zugeben . Remington⸗

W1i

30 kleine 8 ſeltheringe
verſendet franko per Nach⸗

nahme zu . 85 Mk.
Frirdwien Haase ,

Herren⸗ und Damen⸗
Fahrräder , 5 gebrauchte

Deſſau . 16410 Schreibmaf chinen Geſ. , 12 . 1644
77 5 ge Rötterſtraße 8

55 55. ſ0 0 7Brillant⸗Ning 5950 e IMI 00ů %è,großer feuriger welßer Ger . 5 ̃ ,Steln ſchwere 18kt. Gold⸗ N5 maſchi7 Verge ver⸗ Schearze J Schöne 28 kanfen , Steinberg K Meyer m. Lüſter , 2 etſ. Vetten , DD 2
5 275 4 4 1 I4 0 7, 6. Fahrräder und Stuble , Schrannte u. Ver⸗ Fohſfaf - , Wofn. ,Sommm

16594
Näßhmaſchinen . 16042 ſchiedenes , wegen Umzug S Herred⸗ 1 Spe! 86*73JC000ͤ T

1 verkauſen . Anzu — 0
Schreibtiſch mit Auffe ,

anumemd bünsi1n
8 8 Er. Timmer Jedler Ar .Bitcherſchrank , Auszieh⸗ ] ! vollſt . Bett m. Roßhaar⸗ 2

—
tiſch zu verkaufen . 6407 matr , 1 weiß vollſt eiſern . Fahrräder ＋15 4, 3, 1 Tr . u. 0 . 4 Uhr . ett , 1 Lederſofa , ſowie 1 1 5 , l2⸗kür. Kleiderſchr . u. Sonſt .

Irau Roſenkeauy , 15 .
592

verk . bill . Piſters Fahr⸗end⸗ - Gummi⸗Vertrieb
1 , 9, Reparaturen zc.

Wozun gs⸗Einrichlung
gebraucht oder neu 576981 Wohnzimmer ,

1 Speiſezimmer ,
1 Schlafzimmer

und 1 Küche zu kauf . geſ .
Aug . u. 16433 a. Geſchäftsſt .

Drehſtrommotor
120 Volt 1 P. S. „amexika⸗
niſches Verdeck Kupeeka⸗
roſſerte bill . zu verk . 16382

Mechauiker Eck ,
Waldhofſtr . 25, Helvetia .

Staunend bilf . zu verk :
kompl . Schlafzimmer ,

1 Diwan , 1 vollſt . Bett ,
1Spiegelſchr . , 1 Pitſchpine

Elektro⸗Molor , 3 . . ,

1 5 gelſchlenmirge eifmaſchine ,
1eif . Arbeitstiſch zu verk .

Telephon 4821 .
Sehr ſchönes eich. Schlaf⸗
zimmer mit Matratzen
preisw . zu verk . 57778

Otto Albers
A , 7a , 2. Stock .

Kein Laden , nur Lager

Badeofen
„ Vaillant “

mit emaillierter Bade⸗
wanne , gut erhalt . , werden
billigſt abgegeben .

Gefl . Anfragen unt Nr .
57799 an die Geſchäftsſtelle .

Ein gebraucht. Piuno 1 fiſt neue Ni maſchige
billig zu verkaufen wegen ſehr bill . abzug .

H. Jauſon , R 4, 5. 56168
J 47

Bif
Eiche , wie neu nur 120 W. 85
Abeſfereplüchfauteuiltrot
15 Mk. per Stück , Diwan ,

Vertiko , Kleiderſchrank ,
Tiſche und ſonſt ver⸗
ſchiedenes extra billig 15H. Freinkel , 8 1. 12

Frau Schwarz , 8 2, 11

Selr . Klel-

Goldberg jr .

empſiehlt ſich den geehrten

aller Art , Schuhe, Möbel ,

Wert . 57570 50 116366

e
2 Leitſpi; del⸗

Drehbänke
180 mm Spitzenhöhe ,
1000 min Drehlänge ,
gut erhalten , preiswert
abzugeben .

Neidig ,
Maſchinenfabril ,

Induſtriehafen .

57778

Platzmangel 57765 bei H. Freinkel , S1 , 12 .
V8, 19 16442

fattt
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Doeutersiug , den 2 . März 1916 .

Warenhaus

G. m. b. H

eftaunazpr.
11

Holonialwaren
. Febrannter Kaffee

0
½Pid . . 45, 1 25, . 5

laeemisehnn ½ Pid 70 Pl .
„ 2 * Bolle l , 1n Pf .

Haferflorken und Erütre Pid . 35 Pf. ö

Seueral⸗Anzeiger „ Badiſche Neneſte Nachrichten . (Wittagblatt ) 7. Seite

„ 1, Mannheim

Neekarstactt , Marktplatz

Schwetzingerstrasse
Beke Heinrich Lazurtruses

Hering in Belee

Rollmons ca. 10Siück Inhalt

Hering in Bonillon große Dose 73 Pl
Delsarulnen

Delikatessen
IPid . - Dose 88 Pf.

KHrakauer

Lvoner

Lantläger

—

—

1 Pfd - Dose 98 P.

Dose 48, 40 Ptf.

cacegeengepphimegggggde

ece

2—

„ „ 35355 „ „

Mnch - Schokolade

Vanille - Schokoladſe

Ssahne - Nusschokoladle

Alpenmilch - Schokolade

Sréme - Stangen .

Feftwaren
Cervelat und Salami

Aäse

6

Ochsena - fleisch - ExIrakf DDTD
unentbehrlich bei den hohen Fleischpreisen

Biat Orangen sec lð vr

1pfd . - D. . 00 . ½Pid . - D . 10. / Pid . 89 , Plobe - D. 48 Vrangen la süß und Vollsaſtig

7

Block

Block

„ Rippe

„ Rippe
„ „ „ de

„ „
„ „ *

Ffund . 20
Pfund . 30
pfund 95 . .

Paar 42 Pf.

emeren 1 Pfd . 51 Pr , 2 Pfd . 00 Saffinen
In ſomaten Dose 65, 58 Pf.

Makaronl lore . Pfund 52 Pl . Sardellen , la

fe 33 * * ½ % 8 Pf
8 88, f . Edamer % „ ½ 88 Pf.

Mairenamaht
lose 1 55 5 Esslg⸗ Pid . - D gd Pi. Holländer feite W. ate 1 43 Pf.

Flersatz , Janille - Zucher 5 Pak 38 Pf. Helikatef - Senf KNug 29 Pl. kräuterkäse Stück 28 Pf

— U

42 Pl.

42 pf

10 Pf.

10 Pl .

18 Pl .
Keks in Paket

Sierbrezel ,

Honig Marmelade
Waha - Honig - Ersatz

per D. 5 Pfd . . 55 ,3 Pfd. . 80, 2 Pid . 1. 15

Zucker - Honſg

Bemischte

2 Pld - D .

ca. 5 Pfd . - Eimer

Anfelmarmelade mi! Himhaer oder

krdheerr

Marmelade la . ,

cen . 5 Pfd - Eimet

vetschie d. Sorte
1 Pfd - Glas oder !

Siie

Dr . Hoffmanns Hustenbonbons 38 Paket 40 Pf.

Zucelyptus - Menthol - Benbons

Keles - Mischung ½
40 ,

Paket 20 Pl

EIüB „ „

Malaga hell

ir - Krug

Tafelliköre wie :
Half ond Half

. 55

1¹

. 45

ö
ose 88 Pf

½ Pfd . 45 Pf.

Wein und Likör
Machenheimer Rotwein
Dnerhaardter Meiſwein

½1 Fl. . 25 ,

Aenngene
Denbenn

1 99 , /½/ Lit. -Krug . 05
Kakao , Bergamotte ,

„

Hognak - Verschnlit

Rum - Verschnifſt

eedcmwwwöwwwöuowmmmmdde e

Smittel
Pfd . 50 P.

80, 18 Pl

Fl. . 35
Fl. 1. 10

½ FI . 45

49 „ H2 . 45
½ Fl. . 48

9353 Fl. . 83
½ Fl. . 20

Blonie Drangen extta groß Stk . 15 pf.

Dutzend . 25, 95 , 70 pf.
—

Hranzfeigen

Dattenn

eeeeeeeeeeeee eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Pfund 70 Pf.

Pſund . 10
5 1

Der Wachtel kommt , der Wachtel kommt ,
Der Wachtel iſt ſchon da ,
Und wer die Ankaufsſtelle zur fl . Wachtel

ſehen will ,

Der komm ' mit ſeiner Fra .
Der Wachtel kauft Eiſen, der Wachtel kaufte Zinn ,
Der Wachtel gibt großes Geld dafür hin ;

Auch Kupfer und Meſſing und ſonſtig Metall “)
Die Sachen kauft der Wachtel all ,
Säcke , Flaſchen , Papier , Schuhe , Kleider ,
Gebrauchte Möbel und ſo weiter
Sowie Lumpen von 7 Pfg . , Wolle von

. 35 — . 50 und neue Lappen , 60 —1,35
Auch Schläuche und Gummi tut

Dee Ankaufſtele zum ſliegenden Wachtel
K 4 , 4 Tel . 4435 E 2 , 11

gut berappen .
) Soweit keine Beſchlagnahmeverftigungen entgegenſtehen .

Aumpen, Papier 3 Einſtampſen , Altvapier aller
Art , Wolle, Stoffabfälle ,Gummi⸗

und Lederabfälle , gebr . Flaſchen , Säcke u. Packtuch
5039kauft gegen Barzahlung .

Apfall⸗ Aukauf⸗Zenlrale deeee

Süche zu kaufen geſucht.
Wegen dringendem Bedarf zahle die hüchſten

Preiſe für alle Sorten

gebrauchte Säcke wie auch Packtücher 3
u . ſämtliche Metall⸗Abfälle ,

ſoweit Beſchlagnahmeverfügung nicht entgegenſteht .Jede Beſtellung wird pünkllich abgeholt. Wer in 15Lager bringt , betkommt Extra⸗Vergütung . 42875

Heinrich Kaumer f12 24 477

Wir 5 5 zum ee Eiutritt einen

nilitärfreien

Bankdiener .
Er ſoll verheiratet ſein und die Haus⸗

be mitübernehmen . Im Kriege erlittene

ſealiem gen ſind kein Hindernis für die An⸗
ſtell ung , wenn der Bewerber ſonſt geſund iſt
und die mit der Stelle verbundenen Arbeiten

ausführen kunn . Verlangt werden Volks⸗

ſchulkennniſſe und gute Handſchrift. Das ein⸗

zureichende Geſuch muß vom Bewerber ſelbſt
geſchrieben ſein und über die bisherige Aite0

genaue Auskunft geben ; vorhandene Zeug⸗
niſſe ſind in Ur⸗ oder Abſchrift beizufügen .

Pfälziſche Hypothekenbank ,

Ludwigshaſen a . Rh .

Ankerwickler oder

⸗Wicklerin
geſucht .

Augebote ſchriftlich oder mündlich au die

ö
Lellstofffahrik Waldhef .

44539

445595

iſt einem Herrn ohne Branchekenntniſſe Mit einem
evtl . fährl . Einkommen von Mk. 8000. —geboten .

Der durch D⸗R. ⸗G⸗M Ny. 583306 geſchützte A
Ftikel iſt glängend begut achtet und ein Bedürfn

8 für Lazarette , jeden Haushalt im täg⸗
lichen Gebraguch . Das Unternehmen eignet f
auch für jede erſt klafiges Firma . Erforder⸗

555liches Kapital Mark 1000 . Gefl . Aufragen
5 unter ———

16847
—5 die r 55 Bl .

—5 5

Arbeiter !
Wir ſuchen

8 see
2 9Gatter⸗ u . Kreisſäger

ſowie Hilfskräfte
auf dem Platze und in der Sägerei ; Schreiner und
Zimmerleute , die im Holzeintetlen bewandert ſind ;
junge Leute von 16 —18 Jahren für unſere Säge⸗
werke 4388

Bermatingen am Bodenſee ,
Krozingen bei Freiburg i. . ,
Mülhauſen im Elſaß ,
Ars an der Moſel bei Metz ,
Speyer am Rhein .

Sebr. eeee Ireiburg i.
8.

Delhraeut 110 Fanderdekerͤt.
zum bald . Antritt geſucht .

S . Wronker & Co . Nachf .
Ludwigshafen a. Rh .

44564

5 Preußiſc⸗Ahelniſche Dampfſchiffahrtz⸗
Geſellſchaft in Köln ſucht für ſofort 4458⸗

Nähere Auskunft erteilt die Agent er

5 Koin⸗Jüſſelderfer Dampf chiff

fahrt⸗Geſellſchaft in Mannheim .

ir ſu 9 7 per ſoſort für unſer Putz
atelier eine 44563atl 2Weet

Lerben
eeeeee

Aigorkennikelnager“ eet. 90aenpuß.l

düberAikeluugen er ege ee

ſtraße 30 , Laden . 57782
Erſtflaßfige

Taiſlen arbeiterin
fofort geſucht . 57785

Stehle⸗ Erb , 0 6, 3.

Verkinferin
für ſofort geſucht .

Alwine Fanf , B J, 5.
Ste Pützarbeiteri⸗ Solides

16424
bderman . Amler. Ma

4

dch en

Flickerin das ſelbſtändig einen
kleineren Haushalt ver⸗

die auch Weißnähen kann ,
für einen Tag in der Woche
geſucht . 2, la , Laden .

57790

1IMädechen
zum Packen geſucht . 57788
Teeimport⸗Hans ,5,9/11

ſehen kann und in der
Küche perfekt iſt , von ein⸗

zelnem Herrn , für ſofert
oder ſpäter geſucht .

Angeb . unter Nr . 16385

an die Geſchäſtsſtelle .

Rich . Wamerſtr . 6
JEin ſolid .

Rheinparkſtr . 2,

welches
Liebe zu Kindern hat

9255 bet 553, 3.

Tücht. Arheiterinnen
If . fſeine Damenſchneiderei

geſucht .
9 3, 10 99

Ordentliches , fleißiges
Dienſtmädchen wegen Er⸗
krankung 5 ſetzigen ſof .
geſucht .

16402

ordentl . Mädch en
in kleinen Haushalt per
ſofort oder 15. März ge⸗
ſucht . k

Rupprechtſtr . 3, vart .
— 5
Sanberes Mädchen,

das etwas kochen kann ,
in kleinen Haushalt ge⸗
ſucht per 14. März . 16383

Näheres im Laden G 1,2 .
Jüngeres 16411

Mädchen
für nachmittags geſucht .

Näheres E 1, 11, Laden .

Tücht . Monatsmädchen

Anng
9

9von —11 Uhr u. —4 Uhr
geſucht . Lohn 30 5 Zu
erfr . nur von —3 Uhr .

r

Sonberes Mädchen für
nachmittags geſucht .

Vorſtellen mitt 2 4 Uhr .
Uhlandſtr . 2, I . I.

16413

Mädchen
für leichte Arpeit geſucht .

1a . 2. Stock rechts .Eiergroßhandel , G 2,

Sofort ſaubere

Pußfrau heſuch.
16447 Parkring 37 , 1II

Mädchen
oder junge , unabhängige

Nrau
die ſchon in beſſerem Hauſe
gedient , . März v. nachm .
2 Pis 6 Uhr ſof. geſucht .
Obere Clignetſtr . 25 , JI .

16419

zu vermieten .

— 1

ſlofet noberter Ellades
mit 8 großen Schaufenſtern , Souterrain , Dam

heizung und Lift , evtl . auch
„cgeteilt, per 1 6

1. Julki

Stellen suchen

Junge Kriegersfran ſucht
Stelle als Anfangsver⸗
käuferin gleich welcher
Branche für dauernd . Ang .
u. Nr. 16391 a. d. Geſchäftsſt .

Fräulein welches ſpäter
Filtale zu übernehmen
wünſcht , ſ. Stelle als Vo⸗
loutärverkäuferin in fein .

16392 an die Geſchäftsſtelle .

3 Jinmer und güche
für 20 M .

1518Kaffee5. 1
87Geſchüft . Angeb . unt . Nr=. Zu 1

Näher . daſelbſt 1 Tr . hoch.

ſau umeten
E 7 ,

2 Zim . u. Küche zu verm .
Anzuf⸗ 11.Anzuf . 11 Uhr . 98

0 4＋F 5 , 2

behör per 1. April z. v

16337
Ig . Fräul . höh . Töchter⸗
ſchulbilvg . , Kenntniſſe in
Stenograph . u. Schreibm .
ſ. Anfangsſtelle in kaufm .

17 , 20
II . , Lniſenring ( mit Vor⸗

0 ten), 7 Zimmer , BadBüro. Zuſchr .u. Nr. 16319 garten . 5
4 und Zubeher per ſofortan die Geſchatsſteue⸗ oder ſpäter zu v. 50279

Tücht . Mädchen
ſucht Stelle als Köchin od.
Alleinmädchen , auch aus⸗
hilfsw . Adr . Holzſtr . 10 ,

1 2 18 Neckarbrücke .
* 4 Zim . Küche u.

Zubehör zu v. Näh . g. St .
16417

16420

Tüchtig . Alleinmädchen ,
welches ſchon in beſſ . Haus⸗
halt in Stellung war , auf
1. April geſit 110

Zu erfr .
R 7, 32 3. Stock . 16421

Sau Betes
Möngtsmädchen

vor⸗ u. nachm . ſof. geſucht .
Waldhofſtr . 11, 2. St . n

Beſſeres ſelbſtändiges

Alleinmädchen
das gut zochen kann fülr

VeſſersMidchen
mit guten Zeugniſſen für
Küche u. Hausarb . J. l. Apr .
in kinderl . Familie gef

Lindenhof , 17002
4 St . L.

per 16. März einSuche
kräftiges , ſelbſtändiges

Alleinmädchen
kochen kaun und

Bretnütz 3,Schimperſtr . 2,II .
577807

IKüchenmädchen—
ſür ſofort geſucht . 57804

Hotel National .
Ein tüchtiges , beſſeres

Mädſhen , welches etwas
nähen kann ,zu kinderloſer
Familie per ſofort geſucht .

Näheres C. Huth ,
Richard Wagnerſtr . 3,

Treppe⸗ Vorzuſtellen
—5 Uhr . 57802

Süchtiges

Alleinmädchen
ſofort geſucht . 57793

Beethovenſtr .22, 4. St.—
WiangſefSaubere Mongtsſrau

oder Mädchen ſof . 11
Unt . Clign eſtr . 10 III .

Bun

Monatef frau
für ſofort geſucht . 597891
Rheindammſtr . 6, IIL. , xr.

Haushälterin
mit beſten Empfehlungen
ſucht Stellung ſof . od. ſpät .
Angebote unt . Nr . 16414
an die Geſchäftsſt . ds . Bl .

Mädchen , 24 J . in Küche
u. Haush . ſelbſt , ſ. Stelle
3. J. Apr . , wo ſie Gelegenh .
hat, ſichim Nähen etw . aus⸗
zubilden , evtl . ſich nachm .
einemNähfurſusanſchließ .
könnte . Angeb . unter Nr .
16627 an die Geſchäftsſt .

Ig . Frau geht nachm .
Waſchen u. Putzen , auch
Ladeu od. Büro reinigen .

14,6
Badezimmer per J. April

mit Küche u.
1. April zu verm .

2. Stock . 4 Zim⸗
mer , Küche und

zu vermteten . 16171

1. Tr . , hochmod . Wohnung ,
beſt . aus 8 Zimmern und
allem Zubehör , p. 1. Juli
zu vermieten . 50684

Näheres 22 —reppen .

SI , 17 .
Schöne 4 0

Zubehör auf
506768 W5 , .

16447

Gebild . 37 15 vom
Lande ſucht Stelle als

U4. 19a ese„ 3. U. Näh . 4. St .

Sſütze 95. Kinderfränlein
Angeb . u. Nr . 16440 an

die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

64 , 212 =
zu vm. auf 1. April .

St , Stb . ,ſchön .
„ Zim. ⸗Wohn .

16404

64 , 215
nung mit Zub. per 1. April
zu verm . Näh . part .

Stkock, ſchüöne
Zim .

50640Tae
885

ea1nn Wohnung
det eutſprechend ,
Hochparterre od. 1 Treppe
hoch, per 1.
eventl . mit Garten .
bote unter Nr . 16405 an
die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Kleine Familie ſucht in
gutem Hauſe 4 Zimmer⸗
Wohnung , ſonnig , ruhig ,
etwadTatterſall⸗Friedrichs⸗
ring . Angeb . mit Preis u.
Nr . 16389 an die Geſchäftsſt .

Verh . Offz . ſucht auf 1.
April ſchön möhl . Wohn⸗
u. Schlafz . mit2 Betten u.
Miktagskoſt . Angeb . mit
Preisang . unt . Nr . 16376
au die Geſchäftsſtelle d. B1.

Zu mieten geſucht ein

kl. Einfamilieußaus
mit größerem Garten in

Juli geſucht ;
Ange⸗

nüchſter Rähe Mannheim
oder L Anigst hafen eutl .
auch 5Tlei
Angeb . in

Nahe d. Augusta - An -
Iage eleg . 4 Zimmerw .
mit reichl . Zubeh, , preis⸗
wert kostenfrei . Mieter
z. verm d. Jac . Geiger ,
K 1, 4, II. , (Breitestr . )

ähe d. Rheinstr . ist eine
mmerw . mit xeichl .
1. 2. M. 1300kostentr .

d. J . Gelger , K 1, 4, II .
Breitestr . zu verm .

Nüähe des Lufsenrings
sind nach Osten gelegen
6 Zimmerw . m. Badez .
u. Zubeh . nur zu 1250 Mk.
kostenfr . an Mieter z. vm.
J. Jac . N 4, II .
( Breite

1
Eumitfelbar d. Frledr .
Parks ist .d. schönsten ,
kreier,sonnigeru . ruhig .
Lage eine gut ausgest .

8 Zimmer - Wohnung
I . reichl . Zubeh . , 2Balk.U. Hrkerp . April Spüt .
kostenfr . a. Mieterdurch
Jae . Gelger , K I.

4. 11.( Store St . ] Pre
verm . Ausk . von4 . 77 Uhr.

gaben u. Mitpreis0 rt . Nr .
16426 a. 5. Geſchſtelle d. Bl . 57881

Nähres 2 2 *cppen 500

82 , möbl Zim

255verm . 164

E3,55 möbl . Z1
1 85 zu vermfete

162 247

Ea , 5 5Plan ken , 2 D
Sch. möbl. Zim ,

E 5 5an beſſeren Herrn
mit Badben . zu v. 5083⸗

5
aa Rg. 3 Tr .

g. möbl . ZItm m. Was z

14, 10El. eink f

12 . —monall,. Zu v.
zimmer zu M

167 75
2 155 parl . Gr .
möbl . Zim . ſof . 3. um. 41

Aleiſtſtr. hübſch
Zimme

ſtraßenw . mit Balkon zu
verm . Näheres bei Beigel .

50682

Schön möbl . Zim inft
ſonn . Lage an beſſ . Herrn
u vermieten . 50675

6% 30½ J. St . 1. C.

wdwdiita⸗
u . Abendtisch

K 3 3 Privat⸗Penſion
7 Böhles .

Vorzügl . , bürgl . Mittags⸗
tiſch zu 35 Pfg . u. Abend⸗
tiſch zu 65 Pfg . für beſſ .
Herren u. Damen . 16800

12 , 4, 1 Tr . Privat
penſion , guten Mittag

u. Abendtiſch . beff . Herren .
16199

„ h
Zur

Tonfemafian
und

Toununiog
empfehlen wir

Andüstrle

Max Lichtenstein
3 , 8 Planken

—

Befliner Sehirm⸗



8. Seite

0
Felix

Wanda Trau

geb . Makio

Vermähite .

2. Maärz 1916 .
8 .

16431

Statt Karten

Rudolf Rinderspacher
Luise Rinderspacher geb . Schmitt

Vermäßblte .

Mananfieim , den 2. März 1916 ,

Gtoßh . Hof⸗ Aud Nalional⸗Theate
Manuheim .

Donnerstag , den 2. März 1916
38 . Vorſtellung im Abonnement ⸗

5 21 5 N
Di luftigen Weiber von Windſor

Akten nachShakeſpearesKomiſch⸗phantaſtiſche Oper
in?

leichnamigem Luſtſpiel ged etvon S. H. Moſenthal
Muſik von Otto Nicolai

Spielleitung : Eugen Gebdrath
Muſikaliſche Leitung : Wilhelm Furtwängler

Perſonen :
Karl Mang
Jvachim Kromer
Mathien Frank
Max Lipmaun
Max Felmy
Hugo Voiſin
Gertrud Runge
Johanna Lippe
Elſe Tuſchkau
Adolf Karlinger

Sir John Falſtaff
Herr Fluth ) Bürger von
Herr Reich “ Windſor
Jenton
Junker Spärlich
Dr . Cajus
Frau Fluth
Frau Reich
Jungfer Anna Reich
Der Wirt zum Hoſenbande
Der Kellner Karl Neumaun Hoditz
Erſter Adolf Jungmann72 RrraZweiter Karl Zöller
Dritter Bürger Auguft Krebs
Vierter Hermann Tremhbich

Bürger und aued non Windſor
Kinder , Masken von Elfen und anderen Geiſtern

Knechte des Herrn Fluth , Kellner
Vorkommende Tänze von Aennie Häns

Nach dem 2. Akte größere Pauſe 5
Kaſteneröff . 7 ühr Anf . 7½ uhr Ende getz 10 %½ uhr

Mittel⸗Preiſe .

Im GroßherzoglihenHoſtheater

Fkffschohstmarmelade . es .

———

cenmflen

Hühnerbrühkraftwürfel
10 Stüek 252 25

Sarde
5 22100 St. 2

Spezlalkraftwürfel
10 Stück 18, 100 St . . 45

35Sardeller

ꝛen 10 Pon 75

Einge in 53 vorzügl .

e . . D. 75, 45

hsalat
7 87

2 Pfd . 250 60

. 50 . . 40 . 15
5, 80, 75, 75, 65

40
92, 82

25 190 , . 70, 1.
Id. -D,. . 10, . 02

Bygi 45 97 18Pfblgelhesrenp 1 80 v Mirabe b %% Gö prPfaumen P0 99 be
Apfelmus Dose 105 62 r Pflaumen U

Imn. St. D. 85, 92 KirSbten m. St . D. 120, 79 Pf .

ſele
Büm. Marmelade

leldolbesr . ,

ea , 5 Pfd . - Eimer . 20

3 Pfd . - Eimer . 60

irschenmärmelade .

armeladen
Orangenmar

89 Pr . Orangenmarmeladle

malade . ea . 5

Geſn. Marmelade Sorte 1II ca ,10 Prd . Eimer 40

Pfd . - Eimer . 45

Alatos 5Greate) ul . 00 r Dehson

1 Pfd . - D. 85 Pf .

9
Pflanzenfteisg
EAteakt U. 755 . 00Kong . il Uh Dose 89 AEIIIdatan

—— 10 8t . 12n 80 b0 2rIKTaldnzfeigen en 78 e . Misehobet . ei90 et

Freitag , den 3. März : Keine Vorſtellung ,

Abpolle - lheelter rie ,
Gastspiel Joseph Meth

dDas Beschwerdebuek

Kaffee Friedrichsbau ;
11 , 34 Braeitestr .

Täglieh Konzert
Uhr und —41½ Uhr

Erstkl . Damen - sSalenkapelie
Gede Dame Solistin )

535 Direkt . Stef . Wolf . —
LIL

Ld Wpadedeee
Cae Cart Theodor

8

Täglich nachm von - 6 Uhr

Künstlerkonzert .
apge eeeeepepeeeehee

4 =6EEEEILEEEE
2.

——
——

——

0
55

eeec
e Hf

Kasjnosaal Mannheim
Freltag , den 3. März 196 , abends 8 Uhr

Einziger

Vortragskolge : Werke von Chopin , Beetlioven , Händel
Mözart , Mendelssohn - Bartholdy und Läszt .

Telerhen A. 1717 und A. 1548

Hrsatz , staubbindend behördl .
geneh migt ( kein minderwert . )
Mk. 28 . — p. 100 kg inkl . Fagß .
Walther Strömer , Cöln . Rh.

Fabrik wasserlöslicher Oele

4640Schliegfach 167.

r Aadikate wertigung
n Wanzen , Motten , Käfer , A

ſe. Referenzen . Stren
Kontrahent Atdatlieher, und

meisen , Ratten u. Mäusen
gste Diskrehlon .
ztädtischer Schörden .

Siahellich-prvteſAnii 25 Semennde⸗
Donnerstag, den 2. März 1916 .

Kriegs⸗Andachten .
Friedenskirche . Abends 8 Uhr , St

Abends 8 Uhr ,
Gebhard .

Johanniskirche .
Sauerbrunn .

Stadtpfarrer

abtpfarrer Jablen 5
Konzertflügel v. Tbach .d. Pianofortelager K. Ferd . Heckel

Eintrittskarten zu Mk. . —, . — u. . — in der
2Hofmusikaljenhandlung K. Ferd . Heckel , ( Konzert -

kasag 10 —1 , —6 Uhr ) und an der Abendkasse . 81
Mannheim — Christuskirche

Montag , 68. März , Uhr

IIl . Orgel - Konzert
von

Arno Landmann

Mitwirkung :

Maria Philippi ( al )
Zum Vortrag gelangen : Orgelwerke und Ge -

Sünge von Scehumann , Bach , Reger , Brahms
( vier ernste Gesünge ) und Lient.

Eintrittskarten . 50 , . —, 2 . — im Mann -
heimer Musikhaus F 7, I4a , — Tel . 2379 —
und an der Abendkasse . 44545

G

dem 2 und 4 Manieat

Kleiner
Neckargemünd Hollmut⸗

tal —Schatthauſen - W
Abfahrt in Mannheim 7 Uhr 15.

Wanderzeit etwa 6 Stunden . Geſamtfahrpreis M. . 30. f ,
Näheres in den Wanderkärtchen .

Odenwaldklub
Ortsgruppe Mannheim⸗

Ludwigshafen .
7

3. Wanderung 1916 :
Sonntag , 3. März

Odenwald : Schlierbach —

Ein Bund Schläſſel
von P 4 bis P7 verloren .

57803 Abzugeben Mothwurf ,
B 1, 6. 16449

Armer, kranker Soldat

Bammen⸗ verlor morgen ,
ies loch. zwiſchen —10 Uhr von der

Rheinhäuſerſtraße bis Ecke
Schwetzingerſtraße 57740

Au einem

können noch einige 6jähr Kinder ange
wWerden, Gefl . Aufr , u. Nr . 44549 a. d. Geschäktsste

Waſchkeſſel
Erſatz für Kupferkeſſel . in Schmiedeeiſen

verzinkt , in verſchiedenen . Größen vorrätig .

Wilhelm Printz
b 5, 1½12 .

Porsehulkurs

50 Mark⸗Schein.
Näheres in der Ge⸗

ſchäftsſtelle ds . Bl .

Ein rundes goldenes

Medal
mit Steinen beſetzt verl .

Abzug . geg . Belohnung
Noſengarten⸗Reſtaurant

Friedrichsplatz .

Eine Monauskarte
der elektriſchen Straßen⸗
bahn ( Netzkarte ) 57798

verloren .

Abzugeben

Mannheimer Akftenbrauerel

zmeldet

Lövenkeller , 8 8 , 15 .

Fräulein erteilt gründl .

Klavier⸗ und

Geſangsunterricht
Naß . Genotpftr. 6, 5. St .

1
7 ＋72

Sprach⸗And Rachhilfe⸗ieiit Staatlich ge⸗
unterricht. prüfter Mit⸗
telſchullehrer ert . Unterr .

in Franzöſ . , Mathematik ,
Deutſch , Engliſch , Latein ,
Griech . ꝛc. Vorber . f. alle
Kl. der Mittelſch . z. Einf .
u. Abitur . Pr . p. St. 2 M.
Beaufſichtig . d. häusl . Ard .
im mäß . Monatspr . 53438

Näh . Pr . St . Belſch ,
L 15 , 6 , 2 Treppen .

Lanbele 5

In nur gute Hände zu
verſchenken ſchön . Wolfs⸗
ſpitzhünd . , treu und
wachſam . Näh . Geſchäfts⸗
ſtelle dſs . Blattes . 16408

7 ＋
Nähmaſchinen

repar . unt . Garantte . Jof
Kohler , Mechaniker 41,5 .

Poftkarte genügt⸗. 165—
Triegs Sdeit 22 Mk. pro T ag⸗

Sparſame Haudfranen
nehmen den Schueider ins

Haus, flicken , änd . a. neues
f . Damen⸗Herren⸗Knaben⸗
Schneiderei, modern , 19919männ 6232

g. Tilger⸗
Setzenbeizuerfirglle 42 .

Nähmaſchinen
aller Syſteme werden fach⸗
männiſch u. bill . repartert ,
in und außer dem Haufk ,
Poſtkarte genügt , 56196

Knudſen , L 8, 2.

Du gecehrten 53891

Aekcet
1. haggen

Kleider werden prompt
und billig umgeändert ,
repariert , gereinigt und
aufgebügelt . 5199
G. Schweickart , Schneider⸗

meiſter , R 4, 19%/

Dauenſchneiderin ,
Kriegerfrau , empftiehlt ſich
in der Aufertig . v. Damen⸗
kleidern , Koſtümen und
Bluſen . Sch . Lanzſte . 2 /
durch den Hof 2 Treppen .

15885

35 ep21C

HEIM 823
Teleph . 6876 Teleph . 6876

Teppiche , Iischdecken , Schlafdecken ,
Reisedecken , Steppdlecken , Diwan⸗

decken , Bettdecken , Bettvorlagen ,
Felle , Gardinen , Leinen - , Madras⸗

undl Künstler⸗Garnituren

Linoleum und

Linoleum - Leppiche
Chaiselongues ,

Chaiselongue⸗Decken

FFFF

ͤccc
43594

—
Freitag , 3. März , Aags 11% uhr
im Sitzungsſaale der Rheiniſchen Creditbank

1

ordentliche Generalverſammlung
*Tages⸗Ordnung

1. Entgegennahme des Jahresberichtes des

Vorſtandes nebſt Bilanz und dem Berichte
des Aufſichtsrats ;

2. Erteilung der Entlaſtungsurkunde von

Aufſichtsrat und Vorſtand ;
3. Ergänzungswahlen für den Auſſichtsrat .

Mannheim , 9. Februar 1916 . 406

Der Vorſtand .

De˖etektiv .
Iustiiut und Prlvatauskunttel Rrgas “
f. Haler & b0. , f. m. B. . , Mannheim, 9 6, 5 — fTslephon 8305.

Vertrauliche Auskünfte jeder Art , Erhebungen in

allen Kriminal - u. Zivilprozessen , Reisebegleitung .

N

42046

Für Peſach
empfehle ich

prima Mazzos
Baldmöglichſte Beſtellung wünſcht . 44385

H. Rieder , Colonjalwaren ,C. 2 , 10 .

rhalten untonst die Broschdre: „e
rachg de Stetterns und Beseſzn
em kret vad ohse Lebrar20ie d88
Aastaltsbesven.“ fröberworſehss4bstein
Zehr —

Stolterer a babswieUer ſobſtchesKursenzent

erie

gchen.Bitie lei
A

die mirHrs Aürent
ik, die Lusenung meine! Fühein

igt sefort in verzeftostegenlurnt
— — — — ddee fm mstäatig baststs . 1.

Warneoke , Hanncver , fribstastr.33.

Antertgung und Lager von

aller Länder .

J . Gross Nachfolger
Ih . : Stetter .

2 , 6 am Markt F 2, 6

1 855mndlüäster
tar Bas und elektrisches icht werden

um jeden annehmbaren Preis abgegeben .

6 u . Peter Bucher 1 6
Elilige Sehuhbdoschlung

bieten unſere beſtbewährten

Gummi⸗Sohlen
( Marke Hannv⸗Verb )

beſter Erſatz für die teueren Lederſohlen . Be⸗
ſonbers für die naßkalten Monate geeignet , da
waſſerdicht und ſehr angenehm im Tragen . 5

Für Kinder von 75 Pfg . an

„ Damen von . 10 Pfg . an

„ Herren von . 60 Pfg . an

Auf Wunſch ſofortiges Beſohlen , kann darauf
gewartet werden . Auch von jedermann 10 555
aufsunageln .

Gummi⸗Abſätze
bekannte deutſche Märken .

Schuhmachermeiſter erhalten Vorzugs⸗Preiſe .

S . Tomberg & Co. , G 2 , 12 .

Gn

S209
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